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// Spirit of  Football e.V. 
Der 2005 in Erfurt gegründete Spirit of Football e.V. nutzt die 

„Weltsprache Fußball“ im Kontext interkulturellen Lernens. Ziel ist 

es dabei, Grenzen zu überwinden und die zentralen Werte des 

Teamsports – Fairplay, Teamgeist, Respekt und Spaß – vom Spielfeld 

auf den Alltag zu übertragen. Als Partner von Spirit of Football CIC 

waren die Erfurter „Geister des Fußballs“ ein wichtiger Teil der 

fantastischen Reise von „The Ball“ zur Fußball-Weltmeisterschaft 

2010 in Südafrika. Die Erfahrungen aus diesem und anderen Projekten zeigen, dass Fußball als 

Methode eine wichtige Rolle in der sozialen Entwicklung von Kindern und Jugendlichen spielen 

kann. Unter der Schirmherrschaft von Erfurts Oberbürgermeister Andreas Bausewein und 

Fußballprofi Clemens Fritz trägt der Spirit of Football e.V. diese Botschaft über das Projekt „Ein 

Ball : Eine Welt“ in Schulen. Das Projekt stellt sich den gesellschaftlichen Herausforderungen im 

Umfeld der Schule. Im Mittelpunkt der gemeinsamen spielerischen Arbeit stehen Integration, 

Konfliktdeeskalation und globales Lernen. 

 

// Die Reise zur EM 2012 
In diesem Jahr wird “The Ball” zum ersten Mal zur Fußball-Europameisterschaft in Polen und 

der Ukraine reisen. Der Geburtsort des modernen Fußballs befindet sich in London, von wo aus 

er weltweite Bedeutung erlangte. Die Wiege des deutschen Fußballs steht in Braunschweig. Am 

Martino-Katharineum Gymnasium war es der Lehrer Konrad Koch, der 1874 das Fußballspiel - 

als Pionier der ersten Stunde - in den Unterricht integrierte, um den Schülern die englische 

Sprache und Kultur näher zu bringen. Dabei nutzte er den aus England importierten 

Fußballsport als Brücke zur Wissensvermittlung. Auf spielerische Art und Weise wurden so die 

wertvollen Elemente des Fußballsports: FairPlay & Teamgeist praktisch erlebbar gemacht, sowie 

die Lehrinhalte des regulären Unterrichts vermittelt. Spirit of Football e.V. wird die Reise in 

Braunschweig mit einem FairPlay-Turnier beginnen und von dem Geburtsort des deutschen 

Fußballs über Polen bis in die Ukraine fahren. Auf dem Weg sind neben Workshops an Schulen, 

Treffen mit Organisationen, Spielern und Entscheidungsträgern, auch viele spontane Aktionen 

mit Geist und Humor geplant. So wird der Geist des Fußballs - the spirit of football - von der 

Straße bis ins Stadion weitergetragen und überall dort, wo der Ball rollt, zum Leben erweckt. 

 

Fakten: 
Dauer:   20 Tage 
Gesamtstrecke:  4.371 Kilometer 
Reiseroute: (A) Braunschweig – (B) Erfurt – (C) Krakau – (D) Lemberg – (E) Kiew–  

(F) Danzig – (G) Warschau – (H) Erfurt 
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(Quelle: Google Maps) 

 

Von der Wiege des Fußballs in Deutschland zu Europas größtem Fußballevent. Fußball 

ist nicht nur der Sport mit den meisten aktiven Spielern, sondern auch mit der höchsten Anzahl 

von Fans. Zwar variiert die Fankultur im Zusammenspiel mit den landeseigenen kulturellen 

Unterschieden, doch die allgemeine Wahrnehmung von Fußball in Osteuropa ist meist negativ 

besetzt. Gewalt und Hooliganismus bestimmen die Schlagzeilen der Medien, wenn über 

osteuropäischen Fußball berichtet wird. Doch dies ist nur eine Seite der vielschichtigen Kultur 

und Geschichte des Fußballs. 

 

Im Mittelpunkt der Reise stehen deshalb zwei Themen: die Ursprünge und die Geschichte des 

Fußballs im sozialistisch geprägten Osteuropa, sowie die Entwicklung der Fankultur unter eben 

diesen politischen Gegebenheiten. In Zusammenarbeit mit dem Erfurter Fanprojekt des 

PERSPEKTIV e.V. wird Fankultur in Deutschland, Polen und der Ukraine erlebt und nachhaltig 

dokumentiert. Das Team wird mit Kindern, Bürgermeistern, berühmten Fußballern, ehemaligen 

Hooligans, Fans, Jungen und Mädchen, Alt und Jung, hell und dunkel zusammenkommen und 

gemeinsame Aktionen rund um den Fußball durchführen. Jeder ist eingeladen sich zu beteiligen 

und gemeinsam zu kicken/bolzen/pöhlen. Mit seiner Unterschrift auf dem Ball setzt jeder ein 

Zeichen für den weltweiten Zusammenhalt im Namen des Fußballs.  
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Vorläufiger Reiseplan 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

// Die Wurzeln des Spirit 
Fußball ist die Weltsprache und "The Ball" ist das gesprochene Wort. “The Ball” ist die 

olympische Fackel des Fußballs: Seit 2002 reist das Spirit of Football CIC Team mit einem 

legendären Fußball zur Eröffnungsfeier der Fußballweltmeisterschaft. Ausgangspunkt jeder Reise 

ist die Wiege des Fußballs: der Battersea Park in London, wo 1864 das erste Fußballspiel nach 

modernen Regeln ausgetragen wurde. Ziel des Teams ist es, über Fußball Menschen 

zusammenzubringen. „The Ball“ entdeckt auf jeder seiner Reisen, wie durch den Fußballsport 

das Leben der Menschen die ihn ausüben, beeinflusst wird und lässt dem globalen Publikum die 

Geschichten, die durch Leidenschaft und Liebe zum Sport geschrieben sind, zuteilwerden.  

 

// The Ball 2010 
 

 
Auf dem Weg zur Fußball-Weltmeisterschaft 2010 über 32 Länder in 5,5 Monaten haben 

Zehntausende mit „The Ball“ gespielt und über 18.000 Menschen auf ihm unterschrieben. 

Darunter Religionsführer, Schul- und Straßenkinder, Hausfrauen, Präsidenten, berühmte 

Schauspieler, Freestyler und Fußballer. Damit ist er nicht nur der meist unterschriebene Ball aller 

Zeiten, sondern steht auch symbolisch für die grenzüberschreitende Verbindung durch die 

Weltsprache Fußball. 

Freitag, 8. Juni 2012 Kick-Off Braunschweig, Martino-Katharineum Gymnasium 

Samstag, 9. Juni 2012 Erfurt; Erfurt kickt den Ball  

Sonntag, 10 Juni 2012 Fußballspiel an der deutsch-polnischen Grenze 

13. – 14. Juni 2012 EM-Spielort Kiew; Workshop mit deutsche Schule Kiew (GIZ) 

Freitag, 15. Juni 2012 Lemberg; Geburtsort des polnischen und ukrainischen Fußballs 

Samstag, 23. Juni 2012 Danzig; FairPlay Fankultur Fußballturnier mit Fanprojekt Erfurt 

Donnerstag, 21. Juni 2012 Warschau; EM-Viertelfinale 

Freitag, 22. Juni 2012 Danzig; EM-Viertelfinale 

Montag, 25. Juni 2012 Ein Ball : Eine Welt Workshop an der Partnerschule der 

Johannesschule Erfurt in Polen 

Freitag, 29. Juni 2012 Erfurt; Workshop Johannesschule 

Sonntag, 1. Juli 2012 Erfurt; EM-Finale & Präsentation der Reise  
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Weitere Informationen: 

 Spirit of Football CIC: 

www.theball.tv 

 Thüringer Allgemeine Online: 

http://www.zgtonline.de/ta/australien/index.php?article_id=56 

 

// Unsere Partner 
 

 

Spirit of Football CIC 

Spirit of Football CIC ist eine gemeinnützige Organisation aus England, die es sich zur 

Aufgabe gesetzt hat, mit „The Ball“ fußballbegeisterte Menschen aus der ganzen Welt 

zusammenzubringen.  

(www.spiritoffootball.com)  

  

 

Alive & Kicking 

Alive & Kicking ist eine Nichtregierungsorganisation, die in Kenia und Sambia 

handgenähte Fair-Trade Fußbälle herstellt. The Ball 2012 wird von Alive & Kicking zur 

Verfügung gestellt. 

(http://www.aliveandkicking.org.uk/)  

  

 

Freestyle Football Federation 

F3 ist ein globales Netzwerk für Freestyle-Fußball. F3 nutzt die kreativen 

Bewegungselemente als Mittel, um die motorischen Fähigkeiten von Kindern und 

Jugendlichen zu fördern und so Fitness und gesunde Lebensweise zu unterstützen. Auf 

der Reise wird „The Ball 2012“ polnische und ukrainische Freestyler treffen und mit 

ihnen gemeinsame Aktionen durchführen.  

(http://freestylefootball.org/)  

  

 

PERSPEKTIV e.V. 

PERSPEKTIV e.V. ist ein freier Träger der Jugendhilfe. Unter dem Dach des Vereines 

arbeitet u.a. das FANPROJEKT Erfurt, das sich für die Stärkung der positiven Fankultur 

sowie die Unterstützung der Fanszene im Rahmen der präventiven Kinder- und 

Jugendarbeit einsetzt. 

(http://www.perspektiv-erfurt.de/)  

  

 

GLEN-ASA 

GLEN ist ein Qualifizierungsprogramm im Bereich Globales Lernen und bildet 

Multiplikator_innen für Globales Lernen in Europa aus. „The Ball 2012“ wird einen 

Workshop „Globales Lernen „ mit GLEN Studenten durchführen. 

(http://glen-europe.org/)  

  

 

BazookaGoal™ 

BazookaGoal ist das erste robuste faltbare Fußballtor, das sich dank seiner einzigartigen 

Teleskop-Funktion innerhalb von Sekunden aufbauen lässt und so echte Straßenfußball-

Action garantiert. Während der Reise werden wir Bazooka Goals für spontane Straßen-

Kicks verwendn und auf Herz und Nieren prüfen.  

(http://bazookagoal.com)  

 

 

www.theball.tv
http://www.zgtonline.de/ta/australien/index.php?article_id=56
http://www.spiritoffootball.com/
http://www.aliveandkicking.org.uk/
http://freestylefootball.org/
http://www.perspektiv-erfurt.de/
http://glen-europe.org/
http://bazookagoal.com/
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// Be part of  the game! 
Als gemeinnütziger Verein sind wir auf Unterstützung unserer Aktionen angewiesen. Diese 

beziehen wir nicht nur von Mitspielern auf dem Platz, sondern auch von unseren Supportern und 

Fans außerhalb des Spielfeldes. Unsere Netzwerkpartner werden die Reise „FANS WILL BE 

FRIENDS“ bewerben und unterstützen und im Namen von Spirit of Football e.V. die Botschaft 

in ihre Kommunikationskanäle verteilen.  

 

Über die Reise wird in regionalen und überregionalen Print- und Onlinemedien berichtet - die 

Träger und Unterstützer des Projekts werden dementsprechend (re)präsentiert.  

(voraussichtlich: Thüringer Allgemeine [äquivalent zur Reise 2010], Spiegel Online, Radio Frei, 

Landeswelle, MDR). In der Vorbereitung zur Reise ist eine Pressekonferenz im Rathaus mit dem 

Schirmherr des Vereins, Herrn Andreas Bausewein, in Planung. Im Anschluss der Reise sind 

Veranstaltungen im Raum Erfurt geplant, unter anderem eine Lesung/Diashow-Abend sowie die 

Aufbereitung der während der Reise gesammelten Materialien für anschließende Bildungsprojekte 

an Bildungseinrichtungen.  

 

Zudem wird Spirit of Football e.V. über eigene Medienkanäle von und über die Reise regelmäßig 

von berichten. Durch unser weitverzweigtes Netzwerk erreichen wir über diverse web2.0-Kanäle 

(Facebook-Seite und eigener Video-Internetblog) eine große Zielgruppe. Das Netzwerk des 

Vereins stützt sich im Wesentlichen auf 3 Stufen: 

 

1. Erfurt lokal  

(durch Veranstaltungen im Raum Erfurt in der Vor- und Nachbereitung der Reise, Kontakt zu Schulen, 

Fanprojekt Erfurt) 

2. Netzwerk überregional  

(Kontakte in Braunschweig, Polen, Ukraine) 

3. Netzwerk weltweit  

(Spirit of Football CIC, Spirit of Football Brazil, Alive & Kicking, F3, ASA- GLEN)  
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Stimmen vom Spielfeldrand 
 

 

„Es ist eine tolle Idee, Menschen durch die Liebe zum Fußball 
zusammenzubringen. Ich kenne das aus meiner Bremer 
Mannschaft – der Fußball verbindet. Dabei ist es völlig egal, 
woher man kommt, welcher Religion man angehört oder 
welchen Charakter man hat.“ 

— Clemens Fritz, Kapitän SV Werder Bremen  
und Schirmherr von Spirit of Football e.V. 

 

„Fußball versteht es wie kaum eine andere Sportart, die 
Menschen zu begeistern. Das Projekt ‚Ein Ball : Eine Welt hat 
diese Begeisterung genutzt, Kinder auch für fremde Kulturen 
zu interessieren sowie einen weltoffenen, friedlichen und 
fairen Umgang im Sport wie auch im Alltag zu pflegen.“  

— Andreas Bausewein, 
Oberbürgermeisterder Stadt Erfurt 

 

„Der Ball ist unser Reisepass zu den Völkern dieser Welt.“ 

— Christian Wach und Phil Wake,  
Gründer von „Spirit of Football CIC“ 

 

„BazookaGoal wird die Reise in Polen und Ukraine begleiten. 
Unsere Tore sind ganz einfach und schnell aufzubauen. So 
können wir auf jedem Platz kicken und Spirit of Football 
helfen, die positiven Werte vom Teamsport – Spaß, Fair-Play, 
Respekt – bei jedem spontanen Spiel erlebbar zu machen.“ 

— Anders Wennesland, 
Erfinder von BazookaGoal 
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Support Spirit of Football e.V. 
Die Projekte von Spirit of Football e.V. sind mit einer Vielzahl positiver Konnotationen 

aufgeladen. Wann immer wir im Rahmen des Projekts „FANS WILL BE FRIENDS“ unsere 

Botschaft von grenzüberschreitender Völkerverständigung durch den Fußballsport 

transportieren, werden die Namen unserer Partner und Unterstützer automatisch in die 

Wahrnehmung der Öffentlichkeit einbezogen. Diesen Prozess kann sich jeder unserer 

Unterstützer zu Nutze machen. Wir bieten jedem der uns bei unserem Projekt fördert, die 

Möglichkeit unserer Botschaft und unserer Leidenschaft zum Fußballsport zu folgen. Als 

ehrenamtlicher Verein sind wir für alle Angebote offen und auf der Suche nach jeder Form von 

Unterstützung. Unser Ziel ist es einen partnerschaftlichen Doppelpass zu spielen, der in einer 

Wechselwirkung münden soll:  

 

Teile die Werte von Spirit of Football e.V – Unterstütze das 

Projekt – Nutze die Vorteile aus unserer Zusammenarbeit durch 

die breite Öffentlichkeit, die wir durch unsere Projekte erreichen! 

 

Wenn diese Botschaft Ihr Interesse geweckt hat und Sie sich vorstellen können  

Spirit of Football e.V. zu fördern, dann kontaktieren Sie uns. Gemeinsam werden wir eine 

passende Lösung finden. 

 

 

// Kontakt 

 

 


